
  

 

 

Protokoll der ROREP- Mitgliederversammlung vom 26.03.2015 
 
 
Ort:  HSR Hochschule für Technik Rapperswil 
Zeit:  14:35 – 16:00 Uhr 
Vorsitz:  Franz Kronthaler  
Anwesende: Christof Abegg, Martin Boesch, Hannes Egli, Maria-Pia Gennaio Franscini, Sa-

bine Jaquet, Michel Kammermann, Franz Kronthaler, Matthias Loepfe, Marco 
Pütz, Christian Schmid, Andreas Schneider, Martin Schuler    

Entschuldigte:  Katia Delbiaggio, Markus Gmünder, Hugues Jeannerat, Florent Joerin, Marco 
Kellenberger, Caspar Lundsgaard-Hansen, Stefan Lüthi, André Odermatt, 
Georg Schärrer, Ueli Stalder, Erwin W. Stucki, Alain Thierstein, Yasmine Willi 

1. Begrüssung, Eröffnung der Arbeiten 
 

 F. Kronthaler begrüsst zur Mitgliederversammlung. Er bedankt sich bei der HSR Hoch-

schule für Technik Rapperswil für die Gastfreundschaft.  

 F. Kronthaler fragt die Versammlung, ob es Änderungsanträge zur Traktandenliste gibt. 

Es werden keine Änderungsanträge eingebracht.  

 F. Kronthaler informiert, dass M. Pütz das Protokoll schreibt und als Stimmzähler fun-

giert.  

 

2. Protokoll der Mitgliederversammlung 2014 
 
Es wird über die Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2014 abgestimmt. 
 
Resultat der Abstimmung: 
Einverstanden: 12 
Dagegen: 0 
Enthaltungen: 0 
 

 Das Protokoll der Mitgliederversammlung 2014 wird genehmigt. 

 

3. Jahresbericht 2014 
 
F. Kronthaler präsentiert den Jahresbericht 2014. Es wurden folgende Aktivitäten durchgeführt:  
 

 „Stadtmachen in der Agglomeration“, Abschlussveranstaltung des Projektes „Urbane Brü-

che / Lokale Interventionen: Perspektiven einer suburbanen Planung“ des Nationalen 

Forschungsprogrammes NFP65 Neue Urbane Qualität; besten Dank an Matthias Löpfe.  

 SwissLAB_2014 im Luzerner Seetal (Hitzkirch); besten Dank an Marco Pütz.  
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 Organisation 40 Jahre ROREP – 40 Jahre Raumentwicklung der Schweiz; besten Dank 

an Sabine Jaquet, Martin Schuler und Hannes Egli. 

 Organisation ROREP LECTURE 2015; besten Dank an Andreas Schneider. 

 
Es wird über die Genehmigung des Jahresberichts 2014 abgestimmt. 
 
Resultat der Abstimmung: 
Einverstanden: 12 
Dagegen: 0 
Enthaltungen: 0 
 

 Der Jahresbericht 2014 wird genehmigt. 
 
 
4. Jahresrechnung 2014 
 
H. Egli präsentiert die Rechnung 2014. Der totale Aufwand 2014 betrug CHF 8‘973.33. Der totale 
Ertrag betrug CHF 12‘516.40. Der Gewinn betrug somit CHF 3‘543.07. Am 31.12.2014 verfügte 
die ROREP über ein Eigenkapital von CHF 30‘437.57. 
 

5. Bericht der Revisoren 

 
Die Revisoren M. Lezzi und M. Boesch empfehlen der Mitgliederversammlung die Rechnung 
2014 zu genehmigen und bedanken sich bei H. Egli für die gute Führung der Buchhaltung.  
 
Revisorenbericht:  
„Als Revisionsstelle haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung (Bilanz und Erfolgsrech-
nung) der ROREP für das am 31. Dezember 2014 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. Wir 
prüften Posten und Angaben der Jahresrechnung (Belege sowie Journal) stichprobenweise; sie 
sind soweit vollständig und korrekt. Die Erfolgsrechnung 2014 schliesst mit einem Gewinn von 
CHF 3‘543.07 ab. Das Eigenkapital der ROREP per Ende 2014 beträgt CHF 30'437.57. Die Bi-
lanzsumme 2014 betrug CHF 30'437.57. Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu ge-
nehmigen und Hannes Egli als Geschäftsführer der ROREP die Entlastung zu erteilen.“ 
 
Die Mitgliederversammlung stimmt über die Jahresrechnung 2014 ab.  
 
Resultat der Abstimmung: 
Einverstanden: 11 
Dagegen: 0  
Enthaltungen: 1  
 

 Die Jahresrechnung 2014 wird genehmigt.  

 

6. Mitgliedschaften: Ein- und Austritte (zur Information) 
 

F. Kronthaler berichtet über die Ein- und Austritte im Jahr 2014.  
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Im Jahr 2014 sind zwei Mitglieder ausgetreten: 

 Dominique Joye [Regionalpolitik nicht mehr berufliches Hauptinteresse] 

 Mark Reinhard [Wechsel vom SECO zum BFS] 

 
Vier neue Eintritte wurden 2014 vom Vorstand angenommen: 

 Pierre-Henri Bombenger (HEIG-VD) 

 Valerie Donzel (SECO) 

 Joerin Florent (HEIG-VD, HES-SO) 

 Caspar Lundsgaard-Hansen (CCHE Architecture Design) 

Im Jahr 2015 sind bisher folgende Mitglieder neu eingetreten:  

 Stefan Bruni (IBR) 

 Christoph Hauser (IBR) 

 Melanie Lienhard (IBR) 

 Céline Meunier (arcjurassien.ch) 

 Alfred Rey (ehemaliges Mitglied bzw. Präsident ROREP) 

 Irmi Seidl (WSL) 

 Barbara Weilenmann (WSL) 

 Yasmine Willi (WSL) 

 Ivo Willimann (IBR) 

 Institut für Betriebs- und Regionalökonomie IBR, Hochschule Luzern – Wirtschaft 

 Eidgenössische Forschungsanstalt für Wald, Schnee und Landschaft WSL, Forschungs-

gruppe Regionalökonomie und Entwicklung 

 
Drei Mitglieder sind 2015 von der Individual- in die Kollektivmitgliedschaft gewechselt: 

 Katia Delbiaggio (IBR) 

 Hannes Egli (IBR) 

 Marco Pütz (WSL) 

 
Aktueller Stand Mitglieder (26.3.2015):  
Einzelmitglieder ZAHLER  69  
Einzelmitglieder GRATIS  1  
Kollektivmitglieder Zahler  4 
Kollektivmitglieder GRATIS  14 
 
Total Mitglieder   88 
 
 
Florent Joerin verlässt mit sofortiger Wirkung den Vorstand, bleibt aber Mitglied. Wir danken Flo-
rent Joerin sehr herzlich für sein Engagement für die ROREP. Das verbleibende restliche Jahr 
2015 bestreitet der Vorstand mit den bestehenden 7 Vorstandsmitgliedern. Für die nächste Peri-
ode 2016-2017 soll eine Nachfolge für Florent Joerin gefunden werden. Weitere Vorstandsmit-
glieder (max. 12) sind willkommen.  
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7. Jahresprogramm 2015  

 40 Jahre ROREP – 40 Jahre Raumentwicklung der Schweiz, 5.-6. Februar 2015 

 ROREP LECTURE 2015, 26. März 2015  

 SwissLAB_2015, Davos, 4.-6. Juni 2015  

 neue ROREP-Homepage, seit Februar 2015  

 Vernehmlassung zur zweiten Etappe der Revision des Raumplanungsgesetzes. Stefan 

Lüthi koordiniert eine Arbeitsgruppe; wer an einer Mitarbeit interessiert ist, kann sich bei 

Stefan Lüthi melden (stefan.luethi@bruggerconsulting.ch).   

 ROREP WORKSHOP, Thema: Umsetzung der Neuen Politik für den ländlichen Raum 

und das Berggebiet sowie der Agglomerationspolitik 2016+, Kohärenz der Raumentwick-

lungspolitiken in der Schweiz, Herbst 2015 (Koordination: Maria-Pia Gennaio, Marco 

Pütz)  

 
Es wird über die Genehmigung des Jahresprogramms 2015 abgestimmt. 
 
Resultat der Abstimmung: 
Einverstanden: 12 
Dagegen: 0 
Enthaltungen: 0 
 

 Das Jahresprogramm 2015 wird genehmigt. 

 
Mehrjahresprogramm 2015  

 Weiterführung SwissLAB 

 Festigung der ROREP WORKSHOP 

 Festigung der ROREP LECTURE 

 Kooperation intensivieren  

 Neue Mitglieder werben 

8. Budget 2015 
H. Egli erinnert, dass Unterlagen zum Budget 2015 verschickt worden sind. Er informiert, dass 
man mit einem Verlust von CHF 1‘590 kalkuliert.  
 
Es wird über die Genehmigung des Budget2 2015 abgestimmt. 
 
Resultat der Abstimmung: 
Einverstanden: 12  

Dagegen: 0  

Enthaltungen: 0  

 

 Das Budget 2015 wird einstimmig angenommen. 

9. Varia  

 Diskussion, warum der Zugang zu Universitäten schwierig ist.  
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 Diskussion, inwiefern es möglich ist, unter den Mitgliedern weitere gemeinsame Aktivitä-

ten zu starten.  

 Anregung, bestimmte Themen wie z.B. Politik für den ländlichen Raum über mehrere 

Veranstaltungen zu ziehen, z.B. mit mehreren ROREP WORKSHOPs die Umsetzung der 

Politik für den ländlichen Raum zu begleiten.  

 
Protokoll: M. Pütz, 26.03.2015  


